
Schleibinger eBT-V - mobiles Rheometer für Frischbeton

Schleibinger Geräte
Teubert u. Greim GmbH

Gewerbestraße 4
84428 Buchbach

Germany
Tel. +49 8086 9473110

Fax. +49 8086 9473114
www.schleibinger.com
info@schleibinger.com

19. Dezember 2017



Inhaltsverzeichnis 2

Inhaltsverzeichnis

1 Einführung 4

2 Das Messprinzip 5

2.1 P-Modus - Messung der Krafteinwirkung auf eine
starre Sonde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5

2.2 V-Modus - Verwendung der Vane-Geometrie als ei-
ne Näherung an die klassische Zylindergeometrie . 5

3 Installation der Soft- und Hardware 6

3.1 Smartphone . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6

3.2 Vorbereiten der Messung . . . . . . . . . . . . . . . 7

3.2.1 Einlegen des Akkupacks . . . . . . . . . . . . 7

3.2.2 Kontrolle des Akkuladestatus . . . . . . . . . 9

3.3 Einschalten und Ausschalten von dem Gerät . . . . 10

3.4 LED- Signal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10

4 Handhabung des Rheometers 11

4.1 Betrieb des eBT-V im P-Modus . . . . . . . . . . . . 11

4.1.1 Profileingabe für die Messungen im P-Modus 11

4.1.2 Vorbereiten für die Messungen im P-Modus . 14

4.1.3 Offset-Messung im P-Modus . . . . . . . . . 14

4.2 Betrieb des eBT-V im V-Modus . . . . . . . . . . . . 16

4.2.1 Profileingabe für die Messungen im V-Modus 16

4.2.2 Vorbereiten für die Messungen im V-Modus . 22

4.2.3 Offset-Messung im V-Modus . . . . . . . . . 23

5 Durchführung der Messung 25

5.1 Datenexport von dem Betontester auf Smartphone . 25

5.1.1 Datenexport einzelner Messungen . . . . . . 25

5.1.2 Datenexport aller Messdaten . . . . . . . . . 26

5.1.3 Löschen der Messdaten am eBT-V . . . . . . 27



Inhaltsverzeichnis 3

6 Datenverwaltung 28

6.1 Datenverwaltung am Smartphone . . . . . . . . . . 28

6.1.1 Umbenennen der Daten . . . . . . . . . . . . 28

6.1.2 Graphische Darstellung der Daten . . . . . . 28

6.2 Datenexport zum Computer . . . . . . . . . . . . . . 32

6.2.1 Exportieren der Daten . . . . . . . . . . . . . 32

6.2.2 Import und Export der Messprofile . . . . . . 35

6.2.3 Backup . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36

6.3 Löschen der Daten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39

6.3.1 Löschen einzelner Messdateien auf dem Smart-
phone . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39

6.3.2 Löschen der kompletten Datenbankdatei . . 39

7 Einstellungen 42

7.1 Benutzereinstellungen - user settings . . . . . . . . . 42

8 Bluetooth 42

8.1 Herstellen der Bluetooth-Verbindung mit eBT-V . . . 42

9 Technische Spezifikationen 44

10 Hersteller 45



1 Einführung 4

1 Einführung

Der Betontester eBT-V, eine Weiterentwicklung des Betontesters
eBT2, ist ein mobiles Rheometer für Frischbeton (Fig. 1). Dieses
Rheometer kombiniert zwei Rheometertypen in Einem. Das Ge-
rät kann in zwei verschiedenen Modi - dem P-Modus und dem
V-Modus - betrieben werden. Durch die Auswahl der Modi kann
das Gerät zur Messung der rheologischen Eingeschaften sowohl
bei sehr steifen Betonen, den Rüttelbetonen als auch bei sehr
fließfähigen Betonen, wie selbstverdichtenden Betonen eingesetzt
werden.

Dieses Rheometer ist mobil, kompakt und netzunabhängig. Eine
einfache drahtlose Steuerung mittels Smartphone sorgt für eine
schnelle und einfache Bedienung des Gerätes in beiden Modi.
Das Gerät ist batteriebetrieben, spritzwassergeschützt und wurde
sowohl für den Einsatz im Labor z.B. für die Entwicklungszwecke
als auch für die Baustelle zur Qulitätsprüfung oder Qualitätssiche-
rung entwickelt.

Das Rheometer eBT-V beinhaltet folgende Komponenten:

• das Rheometer eBT-V mit einer Wellenübersetzung und zwei
Biegemoment sensitiven Messsonden

• zwei wiederaufladbaren Akkus mit Ladestation

• Probenbehälter für den P-Modus mit einer Aufsetzwelle für
das Gerät in der Mitte

• eine Kugelsonde und eine zylindrische Messsonde für den
P-Modus

• Probenbehälter für den V-Modus

• Vane-Sonde (6-Flügler) für den V- Modus

• Smartphone mit Android-System für die Steuerung von eBT-V
und Auswertung der Messdaten

Abbildung 1: Mobiles Rheometer eBT-V für Frischbeton in P-
Modus (links) und in V-Modus (rechts).
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2 Das Messprinzip

Die neueste Entwicklung der Fa. Schleibinger Geräte kombiniert
zwei Betonrheometersysteme in einem. Das Gerät kann in zwei
Modi, dem P- und dem V-Modus, betrieben werden.

2.1 P-Modus - Messung der Krafteinwirkung auf eine starre Sonde

Im P-Modus können Aussagen über die Frischbetoneingenschaf-
ten innerhalb einer Umdrehung im nichtgescherten Beton getrof-
fen werden. Die Messonde wird an das Rheometer angebracht
und rotiert um die Zentrierstange. Die Widerstandskraft auf die
Sonde wird aufgenommen und in Abhängigkeit von der Winkelge-
schwindigkeit und dem Abstand zur Zentrierstange ausgewertet
(Abb. 2).

Die Messprofileinstellung kann so getroffen werden, dass die Mess-
daten nur durch eine einzige Umdrehung aufgenommen werden.
Dies führt dazu, dass mögliche Probleme wie Entmischen und
Strukturbruch während der Messung stark minimiert werden. Die
Messdauer beträgt dabei weniger als eine Minute.

Je nach Anforderungen kann die Messung im P-Modus sowohl
bei sehr steifen Betonen als auch bei den modernen Betonen wie
SVB und HPLC durchgeführt werden.

Abbildung 2: Messprinzip im P-Modus

2.2 V-Modus - Verwendung der Vane-Geometrie als eine Näherung an die klassische
Zylindergeometrie

Im V-Modus wird der eBT-V wie ein üblicher Betonrheometer be-
trieben. Durch die Verwendung der Vane-Messsonde wird auf-
grund der Sternanordnung der Flügel das Wandgleiten am Rühr-
körper nahezu unterbunden. Auch das Wandgleiten an der Pro-
bengefäßoberfläche wird durch Einsatz eines hierfür entwickelten
Gerätehalters mit Antirutschstangen verhindert.
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Der eBT-V wird auf der Gerätehalterung fixiert und Vane-Messsonde
an der Antriebswelle befestigt. Der Messtopf wird mit der Probe
befüllt und die Gerätehalterung mit dem darauf montierten Gerät
in den Messtopf gesetzt (Abb. 3). Durch den eingebauten regel-
baren Antrieb sind verschiedene Geschwindigkeitseinstellungen
möglich. Neben konstanten Profilen sind Stufen- und Rampenpro-
file programmierbar.

Die Messungen im V-Modus können insbesondere an den moder-
nen Betonen wie SVB oder UHPC bis zu einer maximalen Korn-
größe von 32 mm durchgeführt werden.

Abbildung 3: Messprinzip im V-Modus

3 Installation der Soft- und Hardware

3.1 Smartphone

Die Lieferung beinhaltet einen aktuellen Smartphone. Alle benö-
tigten Software sind vorinstalliert. Der Betontester eBT-V und das
Smartphone sind über Bluetooth gepaart.

Die App für die Bedienung des Rheometers ist bereits am Smart-
phone installiert. Die letzte Version kann von der Schleibinger eBT-V-
Seite über Internet heruntergeladen und installiert werden (Abb. 4).

Die eBT-App ist auf die Einstellung im Hochformat optimiert.

Nach der Auswahl des eBT-V-Icons auf dem Smartphone gelangt
man in die Bedienapp für den Betontester. Diese ist in drei Tabs
unterteilt:
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Abbildung 4: QR-Code zum Download der eBT-V-App.

• Data on Phone - für die importierten Messdaten, die in der
internen Basisdatei auf dem Smartphone gespeichert wer-
den.

• eBT-V-device - für die Fernbedienung des Rheometers via
Bluetooth.

• Profiles - zum Erstellen und Verwalten der Messprofile für
eBT-V.

Nach der Auswahl des Tabs eBT-V-device wird die App versu-
chen, eine Verbindung zum Gerät herzustellen und liest, falls vor-
handen, die auf dem Gerät gespeicherten Messdaten (Abb. 5,
links). Falls das Rheometer mit dem Smartphone nicht gepaart
ist, erscheint am Bildschirm die Aufforderung, das Smartphone
mit dem Gerät erst zu paaren (Abb. 5, rechts).

Falls die Bluetooth-Verbindung nicht aktiviert ist, erscheint die Auf-
forderung diese zu aktivieren (BUETOOTH PERMISSION REQUEST

-Fenster). Nachdem die Verbindung etabliert ist, leuchtet die blaue
LED BLUETOOTH am Gerät.

Anforderungen an das Smartphone

Es können Smartphones mit Android 2.X-Betriebssystem oder hö-
her verwendet werden. Die eBT-V-App ist eine frei verfügbare App.
Um diese installieren zu können, muss die Einstellung UNKNOWN

SOURCES auf dem Smartphone aktiviert sein.

3.2 Vorbereiten der Messung

3.2.1 Einlegen des Akkupacks

Das Rheometer wird mit einem wiederaufladbaren Akkupack (NiMh
24 V - 3600 mAh) betrieben. Das Akkupack wird von oben in das
Gerät eingebracht:
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Abbildung 5: Verbindung zum eBT-V via Bluetooth

• Öffnen Sie hierfür den Deckel für den Akkupack.

• Plazieren Sie den Akkupack im Gerät.

• Benutzen Sie nur den mitgelieferten Akkupack!

• Falls das Gerät längere Zeit nicht im Betrieb genommen
wird, nehmen Sie den Akkupack heraus.

• Laden Sie den Akkupack mit dem mitgelieferten Ladegerät
auf.

Achtung:

Nach dem Wiedereinsetzten des Akkupacks, stellen Sie si-
cher, dass die Dichtung richtig eingebracht ist und der Deckel
wasserdicht montiert werden kann!

Die Messdaten und Messeinstellungen bleiben am eBT-V auch
während des Akkutausches gespeichert. Ein voll aufgeladener Ak-
kupack reicht in Abhängigkeit von der Messdauer für bis zu 20
Messungen.

Vor dem Beginn der Messungen, überprüfen Sie den Akkustatus
(siehe auch Kapitel 3.2.2).

Warnung!

• Beschädigen, mutwilliges Zerstören des Akkus oder Feuerein-
wirkungen auf den Akkupack sind untersagt! Das Akkupack
kann explodieren und schädliche Chemikalien freisetzen.
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Abbildung 6: Fenster mit den aktuellen Einstellungen am eBT-V.

• Entsorgen Sie die Akkupacks gemäß der gängigen Vorschrif-
ten.

3.2.2 Kontrolle des Akkuladestatus

Um den Akkustatus zu kontrollieren, schalten Sie das Rheometer
ein und starten Sie die eBT-V-App. Wählen Sie in der App den
Tab eBT-V-device. Öffnen Sie den Menü (unten) und wählen Sie
den Punkt Status. Nach dem Datentransfer werden alle aktuell
gespeicherten Einstellungsdaten am Smartphone angezeigt unter
anderem auch die aktuelle Spannung des Akkupacks (Abb. 6).
Dabei gilt:

• die Spannung sollte über 23,5 Volt (grüner Hintergrund) lie-
gen, wenn längere Messreihen geplannt sind.

• Hintergrund ist gelb, wenn die Spannung zwischen 22 und
23,5 Volt liegt. In diesem Fall legen Sie ein zweites Akkupack
bereit.

• Laden Sie das Akkupack, wenn die Spannung unter 22 Volt
gesunken ist.

Nach dem das Gerät eingeschaltet wird, erfolgt die Überprüfung
der Akkuspannung alle zwei Minuten.
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3.3 Einschalten und Ausschalten von dem Gerät

Zum Einschalten des Gerätes drücken Sie den roten Knopf auf
der Oberfläche des Rheometers und halten Sie so lange, bis zwei
Pieptöne zu hören sind. Die grüne LED READY beginnt zu blin-
ken. Stellen Sie die Bluetooth-Verbindung her. Nach dem erfolg-
reichen Aufbau der Bluetooth-Verbindung beginnt die blaue LED
BLUETOOTH zu leuchten. eBT-V ist nun bereit für die Messun-
gen.

Das Gerät schaltet sich aus, wenn die Spannung des Akkupacks
auf unter 20 V fällt oder nach 2 Stunden Inaktivität.

Zum Ausschalten des Rheometers wählen Sie eBT-V-device und
im Menüpunkt Switch off.

3.4 LED- Signal

LEDs Notation aus blinkt an
LED - grün bereit aus an, ohne

Offset
eingeschaltet,
Offset durch-
geführt, eBT-V
ist bereit für die
Messung

LED - rot im Betrieb Offsettmessung
oder die Mes-
sung am Laufen

LED - blau Bluetooth nicht verbunden verbunden
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4 Handhabung des Rheometers

4.1 Betrieb des eBT-V im P-Modus

4.1.1 Profileingabe für die Messungen im P-Modus

Das Programm, welches das Rheometer durchfahren soll, wird
Profil genannt. Ein Profil definiert die Rotationsgeschwindigkeit
und die Rotationsdauer. Jedes Profil kann bis zu 32 Eingabeseg-
mente enthalten, welche den Verlauf der Messung definieren. Je-
des einzelne Profilsegment spezifiziert den Winkel (wie lange) und
die Winkelgeschwindigkeit (wie schnell) jeweils am Anfang und
am Ende des Segments. Dadurch ist es möglich, neben konstan-
ten Geschwindigkeiten Stufenprofile oder Rampenprofile individu-
ell zu erstellen.

Beispiel: Eine einfache Rampe aus zwei Segmenten:

• Segment 1: beginnt mit 0 °/s und beschleunigt auf 20 °/s
innerhalb von 180 ° (= halbe Umdrehung)

• Segment 2: beginnt mit 20 °/s und entschleunigt auf 0 °/s bis
360 ° (= weitere halbe Umdrehung)

Graphische Darstellung dieses Profils ist in der Abb. 7 gezeigt.

Abbildung 7: Graphische Darstellung des Geschwindigkeitsprofils
Rampe.

Erstellen eines neuen Profils

Um ein neues Profil für eBT-V zu erstellen, wählen Sie den Tab
Profile und den Menüpunkt NEW (Abb. 8).

• Wählen Sie den P-Modus für die Messung im P-Modus durch
antippen des Feldes Mode selector.

• Geben Sie den Profilnamen und ggf. Kommentar zum Profil.
Bestätigen Sie mit ok.



4 Handhabung des Rheometers 12

• Geben Sie die Messparameter für den 1. Segment ein:

- Geben Sie den Endwinkel (in °) für den 1. Segment.

- Geben Sie die Winkelgeschwindigkeit (in °/s) am An-
fang und am Ende des 1. Segments. Beachten Sie dabei die
Eingabebereiche!

- Bestätigen Sie mit add.

• Geben Sie die Messparameter für den 2. Segment ein:

- Geben Sie den Endwinkel (in °) für den 2. Segment.

- Geben Sie die Winkelgeschwindigkeit (in °/s) am An-
fang und am Ende des 2. Segments. Auch hier, beachten
Sie die Eingabebereiche!

- Bestätigen Sie mit add zur Eingabe eines weiteren Se-
gements oder tippen Sie end zum Fertigstellen des Mess-
profils.

Hinweise und Tipps zur Erstellung und Benutzung der Profile

• Nach dem ein Profil erzeugt wurde, muss es an den eBT-V
gesendet werden (Abb. 9).

1. Wählen Sie ein Profil aus

2. Senden Sie das ausgewählte Profil an eBT-V. Die
Bestätigung einer erfolgreichen Übertragung erfolgt nur auf
dem Smartphone in Form von einem Info-Fenster Profile
was send and stored successfully (Abb. 10).

• Nach dem Senden des Profils wird dieses am Gerät nicht-
flüchtig solange gespeichert bleiben, bis ein anderes Profil
gesendet wird.

• Es ist nicht möglich, das aktuell gespeicherte Profil am eBT-V
anzeigen zu lassen. Sollte man nicht sicher sein, welches
Profil geladen wurde, senden Sie das entsprechende Profil
erneut.

• Es ist möglich, die einzelnen Segmente nachträglich zu be-
arbeiten oder zu ändern. Das Hinzufügen oder Entfernen
der Segmente nach dem ein Profil erzeugt wurde, ist nicht
möglich. Falls mehr oder weniger Segmente gebraucht wer-
den, sollte entsprechend ein neues Profil angelegt werden.

• Beachten Sie, dass die reale Geschwindigkeit von der Kon-
sistenz des zu testenden Materials und dem Akkuladestand
abhängig ist. Der Geschwindigkeitsverlauf kann über den
Tab Data on Phone -> Chart - speed vs. time überprüft
werden.

• Die Profile können exportiert werden. Wählen Sie in dem
Tab Profiles die Profile aus, die für den Export vorgese-
hen sind. Öffnen Sie das Menü und wählen Sie Export. Die
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(a) Wählen Sie Tab Profile und an-
schließend New.

(b) Wählen Sie den Modus aus und Ge-
ben Sie Namen und ggf. Kommentar
ein.

(c) Geben Sie die Messparameter für
den 1. Segment ein.

(d) Geben Sie die Messparameter für
den 2. Segment ein.

Abbildung 8: Erstellen eines Messprofils für P-Modus - Teil 1.
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ausgewählten Profile werden als xml-File BetonTesterPro-
files.xml unter storage/sdcard0/eBT-V-Data am Smartpho-
ne gespeichert. Das gleiche Ordner wird als Exchange-Ornder
für Import benutzt. In dem Fall muss die entsprechende xml-
Datei in dieses Ordner kopiert werden.

4.1.2 Vorbereiten für die Messungen im P-Modus

Stellen Sie den Probenbehälter in der horizontalen Position auf.
Schützen Sie die Welle in der Mitte des Probenbehälters mit einer
Schutzhülle. In Abhängigkeit von der Größe des Behälters füllen
Sie ca. 20 oder 40 l an Probenmaterial ein. Verdichten Sie das
Material, falls nötig, z.B. auf einem Vibrationstisch. Stellen Sie si-
cher, dass die Welle zum Aufsetzen des Betontesters nicht mit
dem Probenmaterial verschmutzt ist.

• Befestigen Sie die Kugel- oder Zylindersonde in einem Ab-
stand von 13 cm von der Welle entfernt an dem entspre-
chenden Messstift am eBT-V.

• Schalten Sie das Gerät ein.

• Wählen Sie das Profil aus und senden Sie es an eBT-V.

• Stellen Sie das Gerät in eine horizontale Position und führen
Sie Offset-Messung durch (siehe auch Kapitel 4.1.3).

• Nachdem Offset durchgeführt wurde, setzen Sie das Gerät
horizontal auf die Welle in der Mitte des Probenbehälters
ein.

• Die Messung kann beginnen.

4.1.3 Offset-Messung im P-Modus

Achtung: Offset-Messung muss immer ohne Probe durchge-
führt werden!

Schalten Sie das Gerät durch Drücken des roten Knopfes. Nach
wenigen Sekunden blinkt die grüne LED READY.

• Stellen Sie den Probenbehälter in die horizontale Position
auf und plazieren Sie den Betontester eBT-V auf der Welle.

• Öffnen Sie die eBT-V-App und wählen Sie den Tab eBT-V-
device.

• Tippen Sie auf START OFFSET.

• Die rote LED WORKING leuchtet auf während die Offset-
Messung durchgeführt wird.

• Nach einigen Sekunden ist die Offsetmessung beendet und
die rote LED WORKING erlischt.

• Die grüne LED READY leuchtet auf - das Gerät ist bereit für
die Messung.
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(a) Neues Profil ist erstellt. Wählen Sie
es aus (Häckchen) und tippen Sie auf
den neuen Profil bis sich ein Menüfens-
ter öffnet.

(b) Profilmenü

(c) Tippen Sie auf Show profile für eine
graphische Darstellung des ausgewähl-
ten Profils. Anschließend kann das Pro-
fil an eBT-V gesendet werden.

(d) Nach dem Senden wird das Profil
am eBT-V gespeichert und das Gerät ist
nun fertig für die Messung.

Abbildung 9: Erstellen eines Messprofils für P-Modus - Teil 2.
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Abbildung 10: Bestätigung für eBT-V in P-Modus.

Achtung: Offset-Messung muss nach jedem Wechsel der Sonden neu durchgeführt
werden!

4.2 Betrieb des eBT-V im V-Modus

4.2.1 Profileingabe für die Messungen im V-Modus

Die Profileingabe für die Messungen im V-Modus werden entspre-
chend der Profileingabe im P-Modus durchgeführt. Es stehen ins-
gesamt 8 Segmente zur Verfügung, wobei jedes Segment über die
Dauer und die Geschwindigkeit am Anfang und am Ende definiert
wird. Es können unterschiedliche Profile erstellt werden.

Beispiel: ein einfaches Rampenprofil

Für die Profileingabe gehen Sie zum Tab Profile und wählen Sie
im MENU NEW (Abb. 11, 12).

• Wählen Sie den V-Modus für die Messung im V-Modus durch
antippen des Feldes Mode selector.

• Geben Sie den Profilnamen und ggf. Kommentar zum Profil.
Bestätigen Sie mit ok.

• Geben Sie die Messparameter für den 1. Segment ein:

- Geben Sie die Endmesszeit (in s) für den 1. Segment.
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- Geben Sie die Rotationsgeschwindigkeit (in upm) am
Anfang und am Ende des 1. Segments. Beachten Sie dabei
die Eingabebereiche!

- Bestätigen Sie mit add.

• Geben Sie die Messparameter für den 2. Segment ein:

- Geben Sie die Endmesszeit (in s) für den 2. Segment.

- Geben Sie die Rotationsgeschwindigkeit (in upm) am
Anfang und am Ende des 2. Segments. Auch hier, beachten
Sie die Eingabebereiche!

- Bestätigen Sie mit add zur Eingabe eines weiteren
Segements oder tippen Sie end zum Erstellen des fertigen
Messprofils.

Beispiel: Stufenprofil

Für die Profileingabe gehen Sie zum Tab Profile und wählen Sie
im MENU NEW (Abb.13, 14).

• Wählen Sie den V-Modus für die Messung im V-Modus durch
antippen des Feldes Mode selector.

• Geben Sie den Profilnamen und ggf. Kommentar zum Profil.
Bestätigen Sie mit ok.

• Geben Sie die Messparameter für den 1. Segment ein:

- Geben Sie die Endmesszeit (in s) für den 1. Segment.

- Geben Sie die Rotationsgeschwindigkeit (in upm) am
Anfang und am Ende des 1. Segments. Beachten Sie dabei
die Eingabebereiche!

- Bestätigen Sie mit add.

• Geben Sie die Messparameter für den 2. Segment ein:

- Geben Sie die Endmesszeit (in s) für den 2. Segment.

- Geben Sie die Rotationsgeschwindigkeit (in upm) am
Anfang und am Ende des 2. Segments. Auch hier, beachten
Sie die Eingabebereiche!

- Bestätigen Sie mit add zur Eingabe eines weiteren
Segements oder tippen Sie end zum Erstellen des fertigen
Messprofils.

• Bis zu 8 Segmente können auf die gleiche Art und Weise
eingegeben werden.
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(a) Wählen Sie Tab Profile und wählen
Sie im Menüpunkt NEW.

(b) Wählen Sie V-Modus aus und geben
Sie den Namen und ggf. Kommentar für
Ihr Profil ein.

(c) Geben Sie die Endzeit und die Ge-
schwindigkeit am Anfang und am Ende
des 1. Segments ein.

(d) Geben Sie die Endzeit und die Ge-
schwindigkeit am Anfang und am Ende
des 2. Segmentes ein.

Abbildung 11: Erstellen eines Rampenprofiles im V-Modus - Teil 1
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(a) Nachdem das Profil erstellt wurde,
klicken Sie es an und bleiben Sie auf
dem Namen solange bis ein Menüfens-
ter aufgeht.

(b) Profilmenü

(c) Wählen Sie Show profile, um die
Eingabe zu überprüfen.

(d) Falls die Eingabe richtig war, senden
Sie das Profil an eBT-V.

Abbildung 12: Erstellen eines Rampenprofiles im V-Modus - Teil 2
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(a) Wählen Sie Tab Profile und wäh-
len Sie im Menüpunkt NEW. Wählen Sie
den V-Modus aus.

(b) Geben Sie die Endzeit und die Ge-
schwindikeit am Anfang und am Ende
des 1. Segments ein.

(c) Geben Sie die Endzeit und die Ge-
schwindkeit am Anfang und am Ende
des 2. Segements ein.

(d) Definieren Sie analog weitere Seg-
mente.

Abbildung 13: Erstellen eines Stufenprofils im V-Modus - Teil 1.



4 Handhabung des Rheometers 21

(a) Markieren Sie das neue Profil und
tippen Sie solange bis ein Menüfenster
aufgeht.

(b) Profilmenü: Tippen Sie auf show
profile um die Profileingabe zu überprü-
fen; Tippen Sie auf Send to eBT-V um
das Profil zu laden.

(c) graphische Darstellung des einge-
gebenen Profils.

Abbildung 14: Erstellen eines Stufenprofils im V-Modus - Teil 2.
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4.2.2 Vorbereiten für die Messungen im V-Modus

Schrauben Sie zunächst die Messsonde für den P-Modus ab. Für
die Messungen im V-Modus müssen die Vane-Sonde und die Ge-
rätehalterung mit den Antirutschstangen am Gerät fixiert werden.
Hierfür wird das Gerät auf den Gerätehalter aufgesetzt und fest-
geschraubt (Abb. 15).

Die Vanesonde wird anschließend unter dem Betontester gesetzt
und auf der Welle in der Mitte befestigt (Abb. 16).

Nach dem Sondenwechsel muss zunächst eine Offset-Messung
durchgeführt werden. Hierfür stellen Sie das Gerät in eine hori-
zontale Position auf und starten Sie die Offset-Messung (siehe
auch Kapitel 4.2.3).

Abbildung 15: Fixieren des Gerätes auf der Gerätehalterung.

Füllen Sie ca. 15 l an Probenmaterial in den hierfür vorgesehenen
Probenbehälter ein. Verdichten Sie das Material falls nötig. Stel-
len Sie das Gerät mit der Gerätehalterung und der Sonde in den
Messbehälter hinein. Drehen Sie ggf. das Gerät vorsichtig hin und
her, um ein leichteres Einführen zu gewährleisten.
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Abbildung 16: Fixieren der Vanesonde am eBT-V.

4.2.3 Offset-Messung im V-Modus

Achtung: Offset-Messung muss immer ohne Probe durchge-
führt werden!

Schalten Sie das Gerät ein (roter Knopf). Nach wenigen Sekunden
beginnt das grüne LED-Lämpchen READY zu blinken.

• Stellen Sie das Gerät und den Probenbehälter auf der ebe-
nen Unterlage auf.

• Öffnen Sie die eBT-V-App und wählen Sie den Tab eBT-V-
device.

• Tippen Sie auf START OFFSET (Abb. 17).

• Die rote LED WORKING leuchtet während der Offset-Messung
auf.

• Nach einigen Sekunden geht die rote LED WORKING aus -
die Offset-Messung ist beendet.
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• eBT-V ist nun bereit für die Messung - die grüne LED READY
leuchtet auf.

Achtung: Offset-Messung muss nach jedem Wechsel der Sonden neu durchgeführt
werden!

Abbildung 17: Offset- Messung.
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5 Durchführung der Messung

Es wird empfohlen, alle ältere Messungen am eBT-V zu expor-
tieren und anschließend zu löschen bevor man mit einer neuen
Messserie beginnt (siehe auch Kapitel 5.1.3).

• Starten Sie die eBT-V-App.

• Wählen Sie das gewünschte Profil für V- oder P-Modus aus.

• Messen Sie Offset.

• Setzen Sie das Gerät in den Probenbehälter.

• Wechseln Sie zum Tab eBT-V-device und tippen Sie auf
START Measurement (Abb. 18).

• Achtung - das Gerät wird sofort in die Bewegung versetzt.

• Während der Messung leuchtet die rote LED WORKING.

• Fortschritt der Messung kann am Smartphone verfolgt wer-
den.

• Nachdem die Messung beendet wurde, geht die rote LED
aus.

• Die Messung wird automatisch auf dem eBT-V-Gerät ge-
speichert und erscheint im Tab eBT-V-device mit laufender
Nummer, Datum- und Zeitangabe.

Die Messdaten werden nichtflüchtig auf dem eBT-V-Gerät gespei-
chert. Abhängig von der Messdauer können bis zu 37 Messungen
am Gerät gespeichert werden.

Nach der Ablauf der Messung kann weitere Messung gestartet
werden. Eine erneute Offset-Messung ist zu empfehlen.

Nach 2 Stunden ohne Aktivität geht der Betontester in den Schlaf-
modus. Alle LEDs gehen aus.

Saubermachen von eBT-V

Es wird empfohlen, nach jeder Messung das Gerät und die zuge-
hörige Bestandteile sauber zu machen.

5.1 Datenexport von dem Betontester auf Smartphone

5.1.1 Datenexport einzelner Messungen

Die Messdaten werden nichtflüchtig auf eBT-V gespeichert und
müssen mit dem Smartphone ausgelesen (exportiert) werden. Dies
geschieht kabellos via Bluetooth-Verbindung.

• Schalten Sie das Gerät ein.
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(a) Tippen Sie auf Start Measurement. (b) Balken am Smartphone zeigt den
Fortschritt der Messung.

Abbildung 18: Start der Messung.

• Starten Sie die eBT-V-App und wählen Sie den Tab eBT-V-
device. Es werden alle aktuell gespeicherten Messdaten
angezeigt. Die Messdaten, die bereits ausgelesen worden,
sind gelb markiert. Die Messdaten, die noch nicht auf das
Smartphone übertragen worden, erscheinen in Grün.

• Wählen Sie die Daten, die eingelesen werden sollen, durch
Anklicken der entsprechenden Kästchen hinter den Daten.

• Tippen Sie anschließend auf die ausgewählten Daten und
halten Sie solange darauf bis ein Fenster. Select Operation
erscheint.

• Wählen Sie Read zum Auslesen der ausgewählten Daten.

• Wechseln Sie zum Tab Data on Phone, um die auf das
Smartphone übertragenen Daten zu sehen.

5.1.2 Datenexport aller Messdaten

• Wählen Sie den Tab eBT-V-device.

• Tippen Sie auf die Menütaste (unten), um ein Menüfenster
anzeigen zu können.

• Wählen Sie Read All.
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• Alle Messdaten, die noch nicht eingelesen wurden, werden
auf das Smartphone übertragen.

5.1.3 Löschen der Messdaten am eBT-V

Am Gerät können in Abhängigkeit von der Messdauer bis zu 37
Messungen gespeichert werden. Es ist empfehlenswert, vor jeder
Messserie die alten Messdaten am eBT-V-Gerät zu löschen. Das
Löschen der Dateien kann für jede einzelne Messung oder für al-
le Messungen auf einmal getätigt werden. Für eine Auswahl der
Messdaten:

• Wechseln Sie zum Tab eBT-V-device.

• Wählen Sie die Messdaten, die gelöscht werden sollen, durch
Anklicken der entsprechenden Kästchen.

• Tippen Sie auf die ausgewählten Daten und bleiben Sie so-
lange darauf bis ein Menüfenster erscheint.

• Wählen Sie Delete.

Zum Löschen von allen Daten am eBT-V:

• Wechseln Sie zum Tab eBT-V-device.

• Klicken Sie auf Measurements.

• Wählen Sie Delete.

• Bestätigen Sie, wenn Sie sich sicher sind.
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6 Datenverwaltung

6.1 Datenverwaltung am Smartphone

6.1.1 Umbenennen der Daten

Nachdem die Daten auf das Smartphone übertragen wurden, wer-
den diese unter Data on Phone angezeigt (Abb. 19 a)). Eine Un-
terscheidung ob die Messung im P- oder im V-Modus durchge-
führt wurde, kann durch "P" oder "V" neben dem Kontrollkäst-
chen entnommen werden. Die Daten können einzeln oder mehre-
re gemeinsam ausgewählt werden (Abb. 19 b)).

Jede Datei kann umbenannt werden wie folgt:

• Wählen Sie die Datei aus, welche umbenannt werden soll.

• Setzen Sie ein Häckchen und bleiben Sie solange auf dem
File bis ein Menüfenster aufgeht (Abb. 20).

• Wählen Sie Edit Comment.

• Geben Sie entsprechende Änderung ein.

(a) Data on Phone (b) Ausgewählte Daten am Smartphone

Abbildung 19: Data on Phone.

6.1.2 Graphische Darstellung der Daten

Die Messergebnisse können graphisch am Smartphone darge-
stellt werden. Das Smartphone berechnet und zeigt die Fließkur-
ve mit den entsprechenden Geradensteigung (rel. Viskosität) und
dem Schnittpunkt mit der Y-Achse (rel. Fließgrenze).
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(a) Markieren Sie den File und öffnen
Sie das Menü-Fenster. Wählen Sie Edit
Comment.

(b) Geben Sie ein Kommentar ein bzw.
benennen Sie die Messung.

Abbildung 20: Umbenennen der Messung.

Um die Messdaten graphisch anzeigen zu können, wählen Sie in
Tab Data on Phone die entsprechende Messung aus. Um ein Ver-
gleich von zwei oder mehreren Messdaten vorzunehmen, wählen
Sie entsprechend zwei oder mehrere Messdaten aus.

• Wählen Sie eine oder mehrere Datein aus, welche graphisch
dargestellt werden sollen.

• Setzen Sie ein Häckchen und bleiben Sie solange auf dem
File bis ein Menüfenster aufgeht.

• Wählen Sie Chart - speed vs. time um eine graphische Dar-
stellung der Geschwindigkeit vs. Zeit zu erhalten (Abb. 21 a),
b)).

• Wählen Sie Chart - torque vs. time um eine graphische
Darstellung des gemessenen Drehmomentes vs. Zeit anzu-
zeigen (Abb. 21 c), d)).

• Wählen Sie Flow curve - ramp profile um eine Fließkurve
gemessen mit einem Rampenprofil zu generieren (Abb. 22
a), b)).

• Wählen Sie Flow curve - step profile um eine Fließkurve
gemessen mit einem Stufenprofil anzuzeigen (Fig. 22 c), d)).

Nach der Auswahl von Flow curve - ramp profile werden die
Messergebnisse mit einer Ausgleichsgerade dargestellt. Die Stei-
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(a) Chart - speed vs. time, Rampenprofil,
V-Modus.

(b) Chart - speed vs. time, Stufenprofil,
V-Modus.

(c) Chart - torque vs. time, Rampenpro-
fil, V-Modus.

(d) Chart - torque vs. time,Stufenprofil,
V-Modus.

Abbildung 21: Graphische Darstellung - Teil 1.
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(a) Darstellung der Fließkurve, Rampen-
profil, P-Modus.

(b) Darstellung von zwei Fließkurven
von verschiedenen Messungen, Ram-
penprofil, P-Modus.

(c) Darstellung von einer Fließkurve,
Stufenprofil, V-Modus.

(d) Darstellung von zwei Fließkurven
aus verschiedenen Messungen, Stufen-
profil, V-Modus.

Abbildung 22: Graphische Darstellung - Teil 2.
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gung der Gerade und ihr Schnittpunkt mit der Y-Achse werden
berechnet und angezeigt (Abb. 22 a)). Bei einer Auswahl von zwei
oder mehreren Messungen werden die Geradensteigung und der
Schnittpunkt nur von der Ausgleichsgerade der zeitlich gesehen
letzten Messung angezeigt (Abb. 22 b)).

Nach der Auswahl von Flow curve - step profile für die Messun-
gen, welche mit einem Stufenprofil gemessen wurden, werden die
Mittelwerte bei den jeweiligen Stufen gebildet und als Punkte im
Graph dargestellt. Durch diese Punkte wird eine Ausgleichsge-
rade gelegt und die Geradensteigung sowie Schnittpunkt mit der
Y-Achse berechnet und angezeigt (Abb. 22 c)). Bei einer Auswahl
von zwei oder mehreren Messungen werden die Geradensteigung
und der Schnittpunkt nur von der Ausgleichsgerade der zeitlich
gesehen letzten Messung angezeigt (Abb. 22 d)).

Die Eingabe von unterschiedlichen Messprofilen ist möglich. Als
Beispiel sind Messdaten eines selbstverlaufenden Betons in der
Abb. 23 gezeigt.

6.2 Datenexport zum Computer

Vom Smartphone können die Messdaten auf einen Computer ex-
portiert werden. Hierfür wird eine xml-Datei erzeugt. Der Datenex-
port kann auf verschiedenen Wegen durchgeführt werden:

• über USB-Kabel

• durch das Senden einer eMail

• durch das Ablegen in einer Dropbox oder anderen Cloud-
Anwendungen

• durch Download über Bluetooth oder anderen installierten
Anwendugen

6.2.1 Exportieren der Daten

Die Messdaten können als Excel-File exportiert werden. Um ei-
ne Messdatei in xml-Format zu erzeugen, gehen Sie wie folgt vor
(Abb. 24):

• Wählen Sie den Tab Data on Phone.

• Wählen Sie die Messdaten für den Export.

• Öffnen Sie das Menü und wählen Sie den Menüpunkt Ex-
port.

• Bestätigen Sie den Export der ausgewählten Messdateien.

• Senden Sie die erzeugte xml-Datei durch klicken Share.

• Tippen Sie auf Cancel, wenn keine sofortige Weiterleitung
der Daten gewünscht ist.
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(a) Darstellung des Messprofils: Chart -
speed vs. time.

(b) Darstellung von dem gemessenen
Moment: Chart - torque vs. time.

(c) Darstellung der Fließkurve. (d) Darstellung von zwei Fließkurven
aus verschiedenen Messungen.

Abbildung 23: Beispiel: Messergebnisse eines SVB, gemessen in
V-Modus.
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(a) Wählen Sie Data on Phone und
wählen sie die zu exportierende Mess-
daten aus. Klicken Sie anschließend im
Menü und Export.

(b) Bestätigen Sie den Export der aus-
gesuchten Messdaten.

(c) Nach dem Datenexport kann die er-
zeugte Datei sofort weitergeleitet werden
- klicken Sie auf Share.

(d) Wählen Sie Ihre Weiterleitungsmög-
lichkeit aus.

Abbildung 24: Datenexport.
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(a) Excel Datentabelle mit den Messda-
ten erhalten im P-Modus

(b) Excel Datentabelle mit den Messda-
ten erhalten im V-Modus

Abbildung 25: Excel Datentabellen mit den Messdaten.

Nach dem erfolgreichen Datenexport wird eine Excel-Datei mit
dem Namen BetonTesterMeasurements.xml generiert. Wenn kei-
ne sofortige Weiterleitung der Datei gewählt wurde, wird die Da-
tei auf dem Smartphone in dem Datenordner eBT-V-Data gespei-
chert.

• Verbinden Sie das Smartphone mit den Computer.

• Öffnen sie den Datenordner eBT-V-Data.

• Wählen Sie nach dem erfolgreichen Export die Datei Beton-
TesterMeasurements.xml.

Speichern oder umbennen Sie die xml-Datei vor dem nächs-
ten Datenexport. Die Datei BetonTesterMeasurements.xml wird
sonst überschrieben!Achtung!

Jede einzelne Messung wird in BetonTesterMeasurements.xml
als separate Tabelle gespeichert und kann im Excel bearbeitet
werden (Abb. 25).

6.2.2 Import und Export der Messprofile

Die erstellten Messprofile (siehe auch 4.1.1 Profileingabe für die
Messungen im P-Modus und 4.2.1 Profileingabe für die Messun-
gen im V-Modus) werden ebenfalls auf dem Smartphone gespei-
chert. Diese können z.B. im Falle eines Smartphonewechsels ex-
portiert und importiert werden.
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Export der Messprofile

Die erstellten Profile können exportiert und gespeichert werden
(Fig. 26).

• Wählen Sie die Messprofile im Tab Profiles.

• Tippen Sie im Menüfenster auf Export.

• Bestätigen Sie den Vorgang, wenn Sie sicher sind.

• Die exportierte Datei kann sofort weiter geleitet werden: Sha-
re.

• Ansonsten wird die Datei BetonTesterProfiles.xml erzeugt
und im Datenordner eBT-V-Data am Smartphone gespei-
chert.

Import der Messprofile

Die Messprofile können aus der Datei BetonTesterProfiles.xml
importiert werden (Abb. 27).

• Speichern Sie die Datei BetonTesterProfiles.xml in dem
Datenordner eBT-V-Data auf dem Smartphone.

• Starten Sie die eBT-V-App.

• Wählen Sie den Tap Profiles.

• Wählen Sie im Menü Import.

• Bestätigen Sie den Import der Messprofile.

6.2.3 Backup

Um ein Backup zu erstellen bzw. die kompletten Daten (Messun-
gen und Profile) zu exportieren oder zu importieren, kann eine
Database-Datei erzeugt werden. Diese Datei kann anschließend
exportiert und z.B. auf einem anderen Speicherträger gesichert
werden oder importiert werden. Dadurch wird der komplette Da-
tensatz wieder zur Verfügung gestellt.

Export der Datenbankdatei

Für den Export der Database-Datei gehen Sie wie folgt vor (Abb.
28):

• Öffnen Sie die eBT-V-App.

• Wählen Sie den Tab Data on Phone.

• Wählen Sie im Menü Options.

• Wählen Sie Expert Settings.

• Geben Sie das Passwort 2603 ein.



6 Datenverwaltung 37

(a) Wählen Sie das Messprofil aus und
tippen Sie im Menüfenster auf Export.

(b) Bestätigen Sie den Vorgang.

(c) Wählen Sie Share zur sofortigen Wei-
terleitung der xml-Datei.

(d) Wählen Sie die Weiterleitungsmög-
lichkeit aus.

Abbildung 26: Export der Messprofile.
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(a) Klicken Sie im Menü auf Import. (b) Bestätigen Sie den Import der xml-
Datei.

(c) Import erfolgreich durchgeführt.

Abbildung 27: Import der Messprofile.
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• Wählen Sie Database export, um die Datenbankdatei zu
exportieren.

• Die exportierte Datei wird im Ordner eBT-V-Data auf dem
Smartphone als BetonTester.db gespeichert.

Import der Datenbankdatei

Um einen Import einer Datenbankdatei BetonTester.db durchfüh-
ren zu können, muss diese erst im dem Datenordner eBT-V-Data
abgespeichert werden. Anschließend kann wie folgt vorgegangen
werden:

• Öffnen Sie die eBT-V-App.

• Wählen Sie den Tab Data on Phone.

• Wählen Sie im Menü Options.

• Wählen Sie Expert Settings.

• Geben Sie das Passwort 2603 ein.

• Wählen Sie Database import, um die Datenbankdatei zu
importieren (Abb. 28).

6.3 Löschen der Daten

6.3.1 Löschen einzelner Messdateien auf dem Smartphone

Zum Löschen von einzelner Messdaten:

• Wählen Sie den Tab Data on Phone.

• Setzen Sie ein Häckchen bei den zu löschenden Messdatei-
en.

• Klicken Sie auf die ausgewählte Datei/Dateien und halten
Sie solange bis ein Menüfenster sich öffnet.

• Wählen Sie Delete.

• Bestätigen Sie den Vorgang mit OK (Abb. 29).

6.3.2 Löschen der kompletten Datenbankdatei

• Öffnen Sie die eBT-V-App.

• Wählen Sie den Tab Data on Phone.

• Wählen Sie im Menü Options.

• Wählen Sie Expert Settings.

• Geben Sie das Passwort 2603 ein.

• Wählen Sie Database delete um die Datenbankdatei zu lö-
schen (Abb. 28).

• Bestätigen Sie, wenn Sie sicher sind.
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(a) Wählen Sie den Tab Data on Phone
und im Menü Options.

(b) Wählen Sie Exprert Settings.

(c) Geben Sie das Passwort. (d) Wählen Sie die entsprechende Opti-
on und bestätigen Sie.

Abbildung 28: Verwalten der Datenbankdatei.
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(a) Wählen Sie die Daten zum Löschen
aus.

(b) Wählen Sie Delete.

(c) Bestätigen Sie, wenn Sie sicher sind.

Abbildung 29: Löschen der Messdaten auf dem Smartphone.
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7 Einstellungen

Alle grundsätzlichen Einstellungen des Betontesters eBT-V kön-
nen im Menü Settings vorgenommen werden. Hierfür ist eine Ver-
bindung mit dem eBT-V notwendig.

• Schalten Sie das Gerät ein.

• Starten Sie die eBT-V-App.

• Wählen Sie den Tab eBT-V-device.

• Wählen Sie im Menü den Punkt Settings.

7.1 Benutzereinstellungen - user settings

Die Benutzereinstellungen haben folgende Bedeutung:

• Set Time zum Einstellen des Datums und der Zeit am Ge-
rät, wenn notwendig. Grundsätzlich werden die Angaben am
Gerät durch das Smartphone automatisch aktualisiert.

• Expert Settings zum Ändern der Geräteeinstellungen, pass-
wortgeschützt. Kontaktieren Sie Fa. Schleibinger Geräte be-
vor Sie eigenständig Änderungen durchführen!

• Set Torque - Option zum Kalibrieren des Gerätes über kon-
stanten Drehmoment.

• Calibration - Option zum Kalibrieren der Sensoren.

• Extended Settings - passwortgeschützt, für Wartungszwe-
cke durch die Mitarbeiter der Fa. Schleibinger Geräte.

8 Bluetooth

Der Betontester eBT-V kann nur mit einem Smartphone zur glei-
chen Zeit verbunden werden.

Die Verbindung erfolgt via Bluetooth®. Aktivieren Sie das Blue-
tooth am Smartphone.

8.1 Herstellen der Bluetooth-Verbindung mit eBT-V

Um eine Verbindung mit dem Gerät herstellen zu können, wäh-
len Sie auf dem Smartphone im Menü Settings/Einstellungen
Bluetooth. Starten Sie den Suchlauf Scan. Die Bluetooth-fähigen
Geräte werden in einer Liste angezeigt.

Wählen Sie aus der Liste Betontester-XXXX und geben Sie das
Passwort/PIN (1234) ein.
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(a) Wählen Sie den Tab eBT-V-device
und öffnen Sie das Menü.

(b) Level 1 - User settings

(c) Level 2 - Expert settings (d) Level 2 - Expert settings

Abbildung 30: Einstellungen
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(a) Suche... (b) PIN-Eingabe (c) Verbindung herge-
stellt

Abbildung 31: Herstellen der Verbindung zwischen dem eBT-V
und dem Smartphone

9 Technische Spezifikationen

Messbereich Drehmoment: 0 - 10 Nm

Messbereich Geschwindigkeit: 0 - 40 Upm

Probenbehälter, P-Modus:

• Durchmesser = 500 mm

• Länge der Welle = 230 mm

• Volumen = 39,27 Liter

Messsonden, P-Modus:

Kugelmesssonde: Durchmesser = 80 mm

Zylindermesssonde: Durchmesser = 32 mm, Länge = 48 mm

Abstand von der Welle zur Messsonde (P-Modus): 130 mm

Probenbehälter, V-Modus:

• Durchmesser = 265 mm

• effektiver Durchmesser inkl. Antirutschstangen = 244 mm

• Volumen = 15 Liter

Messsonde: Vane-Messsonde, 6-flüglig

• Durchmesser = 103 mm

• Höhe = 103 mm
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Schleibinger Geräte Teubert u. Greim GmbH
Gewerbestrasse 4
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